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Vision, Verkaufsbegriff oder Ersatzreligion.

Kaum ein Begriff wird in der KI-Debatte so häufig verwendet und zugleich so selten
sauber erklärt wie AGI – Artificial General Intelligence.

Gemeint ist meist eine künstliche Intelligenz, die nicht nur einzelne Spezialaufgaben
erfüllt, sondern flexibel, allgemein und menschenähnlich über viele Bereiche hinweg
denken, lernen und Probleme lösen kann.

Das klingt groß. Vielleicht zu groß.

Warum der Begriff so attraktiv ist

AGI bündelt mehrere Sehnsüchte zugleich:

technische Überlegenheit
ökonomischen Vorsprung
wissenschaftlichen Durchbruch
Lösung komplexer Weltprobleme
historische Größe
Zukunftsmythos

Wer AGI in Aussicht stellt, spricht nicht nur über Technik, sondern über
Erwartungen.

Vision mit realem Kern

Es wäre vorschnell, jede AGI-Debatte als bloße Fantasie abzutun.

Tatsächlich entwickeln sich Systeme weiter:

multimodale Modelle
bessere Sprachverarbeitung
Planung komplexerer Aufgaben
Assistenz in vielen Bereichen
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adaptive Werkzeuge
Kombination verschiedener Fähigkeiten

Die Frage nach allgemeineren Systemen ist daher legitim.

Wo der Begriff problematisch wird

AGI wird oft verwendet, ohne dass klar ist:

Was genau bedeutet „allgemein“?
Nach welchem Maßstab wird verglichen?
Reicht Leistung – oder braucht es Bewusstsein?
Gehört Urteilskraft dazu?
Eigenmotivation?
Verantwortungsfähigkeit?

Ohne präzise Kriterien kann AGI leicht zum beweglichen Ziel werden: Immer knapp
vor der Tür, nie wirklich angekommen.

Verkaufsbegriff mit Nutzen

Für Unternehmen und Investoren ist AGI hochwirksam.

Der Begriff erzeugt:

Aufmerksamkeit
Kapitalzufluss
Medieninteresse
Dringlichkeit
Marktführungsnarrative
politische Bedeutung

Wer AGI verspricht, verkauft nicht nur Produkte – sondern Zukunft.

Ersatzreligion der Technikzeit?

Mitunter trägt die Debatte fast religiöse Züge:

Erwartung eines kommenden Wendepunkts
Hoffnung auf Erlösung durch Superintelligenz
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Angst vor Untergang
Deutungskämpfe zwischen Gläubigen und Skeptikern
Prophetenfiguren der Branche
moralische Aufladung technischer Fragen

Wo Sprache solche Formen annimmt, ist Skepsis gesund.

Was sinnvoller wäre

Statt über AGI im Nebel zu sprechen, wären konkretere Fragen hilfreicher:

Welche Systeme können heute was?
Wer kontrolliert sie?
Wem nützen sie?
Welche Risiken bestehen real?
Welche Grenzen bleiben?
Welche Verantwortung braucht ihr Einsatz?

Das schafft mehr Erkenntnis als ferne Heilsbegriffe.

Fazit

Ist AGI Vision, Verkaufsbegriff oder Ersatzreligion?

Je nach Kontext: von allem etwas.

Als Forschungsfrage kann AGI sinnvoll sein. Als Marketingbegriff ist es wirksam. Als
Heilsversprechen wird es problematisch.

Wer über künstliche Intelligenz ernsthaft sprechen will, sollte weniger auf große
Abkürzungen schauen – und mehr auf konkrete Wirklichkeit.

Weiterführende Buchempfehlungen
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Im Buchhandel erhältlich

https://storchmann.buchhandlung.de/shop/article/56837095/emily_m_bender_alex_hanna_the_ai_con.html
https://storchmann.buchhandlung.de/shop/article/56837095/emily_m_bender_alex_hanna_the_ai_con.html
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